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Leipziger
e ments ſo lange und beſonders nachdrücklich in der

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei

weimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ehühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verankwortlich

J Oswald Kühn in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

c r

Morgen Ausgabe

Saale Zeihnn
Sechsnunddreißigſter Jahrgana

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

r Halle a d Saale Donnerstag den 24 uli 1902
Der Untergang der Leipziger Bank

In dem großen Drama von Leipzig hat der dritte und
etzte Akt ſeinen Abſchluß gefunden Er umfaßt die 32tägige
Schwurgerichtsverhandlung für die die beiden erſten Akte
die Eröffnung der Geſchäftsverbindung mit der Kaſſeler
Trebertrocknung im Jahre 1895 und die Zahlungseinſtellung
der Leipziger Bank am 23 Juni 1901 das Feld bereiteten
Wenige Tage nach dem Urtheil im Prozeß Sanden hat
der Schwurgerichtshof zu Leipzig in Sachen der Direktoren
und Auſſichlsräthe der Leipziger Bank ſeinen Spruch
gefällt Sowohl in Berlin wie beſonders in Leipzig haben
die Angeklagten nach dem Volksempfinden milde Richter ge
funden Aber auch noch weit erheblichere Freiheitsſtrafen
würden für die Größe des Unheils weder hier wie dort eine
Sühne bilden Es können die rieſenhaften Schädigungen
des Vermögens tauſender von Perſonen die Vernichtung
zahlreicher Exiſtenzen durch keine noch ſo harte Strafe wett
gemacht werden Die Verbrechensgeſchichte zeigt daß ſelbſt
die ſchwerſten Strafen abſchreckend nicht zu wirken vermögen
Auch neue Geſetze nach denen als Begleiterſcheinung
jeder ſolchen ungewöhnlichen Ausſchreitungen immer zuerſt
gerufen wird werden ſolches ſchwindelhaftes Gebahren
Einzelner nicht hintan zu halten vermögen Das ver
brecheriſche Genie wird immer neue Formen finden auch
dieſe neuen Geſetze zu umgehen Die Anklagebehörde hat
denn auch in Berlin wie in Leipzig ausdrücklich erklärt daß
wir keinen Mangel an ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen haben
daß die beſtehenden Geſetze auch für die hier vorliegenden
Ausſchreitungen ausreichen Nur nach der vermögens
rechtlichen Seite erſcheint vielleicht neben der Anſchließung
hoher Geldſtrafen an die Freiheitsſtrafen eine Ver
ſchärfung die prägnantere Faſſung der Regreßpflicht
aller Schuldigbefundenen am Platze Erſcheint es ſo faſt
ausſichtslos ähnlichen Ausſchreitungen für die Zukunft
durch geſetzgeberiſche Maßnahmen vorzubeugen kann mehr
Erfolg nur von einer Schärfung des öffentlichen
Gewiſſens von einer Erleichterung der Kontrolle
durch die Oeffentlichkeit erwartet werden In beiden
uns hier beſchäftigenden Fällen im Concern der Spielhagen
banken wie dem Treberſchwindel iſt die Aufdeckung der
verderblichen Machenſchaften der endliche Zuſammenbruch
der zu Thurmhöhe aufgeſtiegenen Schwindelgebäude der be
trügeriſchen Schiebungen einem Organ der Publiziſtik
der Frankfurter Zeitung zu danken die z Th ſeit vielen

Jahren ſchon in ſachgemäßen Darlegungen auf die Gefahren
hier wie dort hingewieſen mit unbeſtechlicher Energie

die Schäden aufgedeckt hat bis endlich die Machen
ſchaften für den Strafrichter reif wurden Daß der
Weg hierzu erſt über ſo viele Leichen in phyſiſcher
wie wirthſchaftlicher Hinſicht führen mußte iſt zum weſent
lichen Theile in unſeren preßgeſetzlichen Beſtimmungen und
deren Handhabung begründet Die in Deutſchland noch
immer beſtehende Einengung der öffentlichen Kritik und die
faſt durchweg feindliche Stellung unſerer Juſtizpflege
gegenüber der Preſſe bringen es mit ſich daß wir faſt
täglich das Schauſpiel erleben daß bei Aufdeckung irgend
eines öffentlichen Mißſtandes durch die Preſſe der Staats
anwalt nach dem opfermuthigen Redacteur greift der den
Schaden aufdeckt und ſo den Weg zu ſeiner Beſeitigung
ebnet ſtatt nach dem der den Schaden angerichtet und
wehe ihm wenn er auch nur im geringſten in der Form
gefehlt er wird beſtraft und der Verbrecher erhält das
amtliche Atteſt in ſeinem Gleiſe fortfahren zu dürfen Wir
werden dieſes Beiſpiel demnächſt u a im Falle Terlinden
wieder finden der die Reihe großer Betrugsprozeſſe für
diesmal abſchließen wird die immer die Begleiterſcheinungen
hoher wirthſchaftlicher Entwicklung zu ſein pflegen

Leider hat der bekannte Ausſpruch des Großen Friedrich
Gazetten wenn ſie intereſſant ſein ſollen dürfen nicht

geniret werden, bei unſerer Geſetzgebung wenig Geltung
Was aber in politiſcher Bezishung gilt gilt auch in wirth
ſchaftlicher

Bei dem geringen Einfluß den der einzelne Betheiligte
bei Aktien und ſonſtigen öffentlichen Geſellſchaften auf
deren Geſchäftsführung hat iſt es erklärlich daß die
Generalverſammlungen ſolcher Geſellſchaften nur ganz
ſchwach befucht ſind und meiſt ſehr formell verlaufen So
lange alles gut ſteht mag dies hingehen aber in kritiſchenLagen kann vielfach nur die öffentliche Beleuchtung
einem Einſprurch Geltung verſchaffen Es muß darum in
allen Fällen als bedenkliches Zeichen erſcheinen wenn die
Leiter ſolcher Geſellſchaften den Ver uch machen die öffent
liche Beſprechung zu erſchweren ſei es durch Vorenthaltung
gewünſchter Auskünfte der Geſchäftsberichte Ausſchließung
der Preſſe von den Generalverſammlungen uſw Es ſollte
allſeitig zu Mißtrauen anregen wenn ſolche Verſuche von
gutokratiſchen Geſellſchaftsleitern unternommen werden
Denn es wird dies immer ein Zeichen ſein daß etwas faul
im Geſellſchaftsſtaate iſt Ganz hinfällig iſt die vielfach
gebrauchte Aeußerung daß durch öffentliche Mittheilung
innerer Angele enheiten der Konkurrenz gedient würde
Unternehmen die auf ſo ſchwachen Füßen ſtehen daß ſie
auf dieſe Weiſe Schaden fürchten ſind ohnehin bedenklich will
die Konkurrenz ſich Kenntniß von ſolchen Vorgängen verſchaffen
kann ſie dies in bequemſter Weiſe durch Theilnahme an den
See erreichen indem ſie ſich hierfür auf einige
Lage Antheilſcheine erwirbt oder leiht die ihr ſogar Stimm
recht gewähren Wir haben geſehen wie die Leiter der

Bank die Verheimlichung des Kaſſeler Rieſen
trafverhandlung beſchönigt haben ſie fürchteten angeblich

die Konkurrenz auf die profitable Verbindung mit Kaſſel
aufmerkſam zu machen Wen le ſie damit Die
kundige Großfinanz nicht denn dieſe hatte ſich ihr Urtheil
über das Kartenhaus der Trebertrocknung längſt gebildet
Nicht in die Hand Sie täuſchten nur ihre Depoſiten

und ſonſtigen Gläubiger und die weniger eingeweihten
fernerſtehenden vertrauensſeligen Aktionäre Ein ſprechendes
Beiſpiel dafür bietet ferner das vielumſtrittene Expoſé das
in der Generalverſammlung vom 19 März 1900 mitgetheilt
wurde um Interpellationen abzuſchneiden Nur die
wenigen zufällig anweſenden Aktionäre erhielten
Kenntniß davon die übrigen nicht denn es war dem Ge
ſchäftsbericht nicht beigegeben

Dem Hauptangeklagten im Leipziger Prozeß Exner
war es vorbehalten in der Reihe ſeiner Fachgenoſſen die
ſeit länger und namentlich in dieſen ereignißreichen Jahren
die Anklagebank geziert einen neuen Typus zu ſchaffen
Bei ihm war weniger die Sucht nach Bereicherung oder
eine andere Hallunkenabſicht wie wir ſie z B bei dem
Breslauer Rhedereiprozeß finden die Haupttriebfeder
ſeines Gebahrens durch das er die alte ſolide Bank zu
Grunde richtete es war die Großmannsſucht Der
Sohn des Kaſſeler Kleinbürgers wollte der ſtaunenden Welt
ſein Finanzgenie zeigen Zwar liebte er es ſeiner Frau
zum Geburtstage und ſonſtigen Gelegenheiten Checks über
20,000 Mark zu ſchenken aber dieſe Liebhaberei war es
nicht die ihn zum Verbrecher werden ließ Er konnte ſich
dies bei ſeinen enormen Tantiemen von Million Mark
im Jahre ohnehin erlauben Bei einem ſo veranlagten
Manne mußte ein kühner Unternehmer wie Schmidt mit
ſeinen phantaſtiſchen Millionengebilden dem ſpäter ſelbſt
die Leipziger 100 Millionen noch als ungenügende Mittel
erſchienen und zu deſſen Verherrlichung noch am Vorabend
des Leipziger erſehen ein durch das BrillantFeuerwerk wer Veröffentlichungen bekannter Publiziſt der

Zukunft ſich berufen fühlte offenes Ohr finden Wir
ſind nicht in der Lage an Exner irgend welches Finanzgenie
bewundern zu können im Gegentheil wir vermiſſen

nimmt beiwohnen Am S8 Auguſt tritt der Kaiſer die Rückreiſe
nach Deutſchland an Offiziell verlautet zu den verſchiedenen
engliſchen Blättermeldungen in dieſer Angelegenheit bisher noch
nichts

Für die kaiſerliche Familie ſoll dem Rhein Kur zu
folge in Frankfurt a M eine Etage des Hotels Jmpertal
dauernd gemiethet werden damit ſie einerſeits dort bei
Bedarf ſtets ein würdiges Quartier habe und damit ſie anderer
ſeits ihren durchreiſenden Gäſten dort Gaſtfreundſchaft rn
könne Zunächſt war in Ausſicht genommen eine Villa als
Hofquartier zu miethen

Der Kronprinz wird wie in Wien verlauket bei den
öſterreichiſchen Manövern des zweiten und fünften
Corps die zwiſchen dem 12 und 17 September ſtattfinden zu
gegen ſein Der Kronprinz wird als Gaſt des Kaiſers
ebenſo wie Erzherzog Franz Ferdinand und Erzherzog Rainer
im kaiſerlichen Schloß in Sasvar wohnen

König Georg von Sachſen iſt an einem leichten mit
Fieber verbundenen Bronchialkatarrh erkrankt und des
halb genöthigt das Bett zu hüten Ueber das Befinden des
Königs wird aus Hoſterwitz von geſtern den 23 gemeldet

Die Erkrankung des Königs iſt ganz überraſchend ge
kommen Geſtern war er wohlauf er hatte Prof Bracht zur
Tafel gezogen und ſaß bis 10 Uhr auf der Terraſſe unter den
Linden vor der Villa Heute früh ſtellten ſich Beſchwerden
ein Prof Dr Fiedler wurde frühzeitig aus Dresden herbei
geruſen Generalarzt Dr Sel le kam ebenfalls iſt aber wieder
abgereiſt Dr Fiedler bleibt die Nacht über in der Villa Die
Königin Wittwe kam mittags um nach dem Befinden des
Königs zu ſehen Das Leiden beſteht in Bronchial
katarrh mit fieberiſchen Erſcheinungen Die Befürchtung
liegt nahe daß Lungenentzündung ſich daraus ent
wickelt Heute abend hat das Fieber ein wenig nachgelaſſen
Appetit iſt vorhanden die Entſcheidung für die Entwicklung
der Krankheit dürfte der morgige Tag bringen

Die Leipz Neueſt Nachr berichten aus Dresden Nach auf
Schloß Hoſterwitz eingezogenen Erkundigungen hat ſich das
Befinden des Königs Georg im Laufe des Nachmittags
gebeſſert

Der Kronprinz von Sachſen traf geſtern nachmitta
mittels Hofſonderzuges in Jſ hl ein und wurde am Bahnhofe
vom Kaiſer Franz Joſef der die Uniform ſeines ſächſiſchen

an ihm die elementarſten Eigenſchaften eines guten
Geſchäftsführers Verſühnt an ihm daß er nicht
aus Eigennutz handelte ſo muß ihm doch jede Be
fähigung zur ſelbſtändigen Leitung eines Geldinſtitutsgeſprochen werden denn es fehlte ihm völlig die
Gewiſſenhaftigkeit die zur Verwaltung fremden Gutes un
umgänglich nothwendig iſt ja es fehlte ihm ſogar die Urtheils
fähigkeit Er ließ ſich von Schmidt s abenteuerlichen Plänen
imponiren und ein Bankdirektor darf ſich von nichts impo
niren laſſen ſondern muß kühl ſelbſt wägen Seine Be
rufung erſcheint ſomit als ein großer ſtrafbarer Fehler des
Leipziger Aufſichtsrathes Ein nicht minder großer Fehler
war die Berufung des Dr Gentzſch als zweiter Direktor
Er iſt unbeſtritten ein Ehrenmann aber wie die Verhandlung
gezeigt hat beſitzt er weder die Eigenſchaften eines Juriſten
noch viel weniger die eines Bankdirektors Eine ſolche faſt
kindliche Naivetät iſt zwar ein hübſcher Charakterzug aberwenn ſie mit völligem Mangel an geſchäftlicher ahrvng

und Energie gepaart iſt muß ihr jeder Befähigungsnach
weis für ein derartiges verantwortungsvolles Amt abge
ſprochen werden Seine Vertheidigung war denn auch mehr
ein Appell an das Mitleid Auf die Auſſichtsräthe fällt
nicht der geringſte Schatten einer unehrenhaften Abſicht
alle haben ſich als ehrenhafte Mitglieder der Leipziger
Kaufmannſchaft erwieſen auch haben alle ihre Verfehlungen
durch ſchwere finanzielle Opfer gebüßt Freilich waren dieſe
Verfehlungen ſchwer nicht nur daß ſie ungeeignete Ver
walter beriefen und auf ihren Poſten beließen ſie in deren
eigenen großen Geſchäften mit der minutiöſeſten Genauigkeit
earbeitet wird haben eine faſt unglaubliche Vertrauensſcügreit und Sorgloſigkeit bethätigt die wie der Verlauf

zeigt zum Verbrechen wurde obgleich es ihnen gelungen
ſein mag in dieſer Hinſicht manches dem verſtorbenen Vor
ſitzenden Sachſenröder zur Laſt zu legen der ihnen
thatſächlich ſehr gelegen ſtarb Dabei kommt in dieſem
Falle nicht einmal die höchſt tadelnswerthe und durch Geſetz
zu verbietende Vereinigung zahlreicher Aufſichtsrathsämter
in einer Perſon zur Geltung

Einen Epilog wird nun der Leipziger Prozeß in der noch
ausſtehenden Strafverhandlung gegen Adolf Schmidt
erhalten Allerdings bildet das Leipziger Urtheil z Th
auch das ſeine Ob die Verhandlung in dem Juſtizpalaſt
zu Kaſſel etwas Licht darüber verbreiten wird wo die Leip
ziger 100 Millionen eigentlich zum Theil hängen geblieben
ſind iſt bei dem Mangel einer einwandfreien Buchung inKaſſel ſehr zu bezweifeln Mit ſolchen Kleinigkeiten eines

derartigen Nachweiſes giebt ſich ein Gründer vom SchlageAdolf Schmidt s nicht ab 49 H s

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Von der Nordlandsreiſe des Kaiſers wird aus
Aaleſund unter geſtrigem Datum gemeldet Die Hohen
zollern verlie Crte früh Drontheim um nach Oerskog
zu fahren Aus Soeholt kommt die Nachricht daß die
Hohenzollern nach guter Fahrt vor Oerskog eingetroffen

ſei Ob die Fahrt nach dern Geirangerfford ſtattfindet wird
vom Wetter abhängen An Bord alles wohl

Die Gerüchte ſiber einen Beſuch des Kaiſers in England
wollen nicht verſtummen So ſoll jetzt nach der Truth der
Kaiſer am 2 Auguſt von Kiel an Bord der Hohenzollern nach
Cowes fahren um dem engliſchen Königspaare einen kurzen
rer privaten Beſuch abzuſtatten Der Kaiſer wird bei
ieſer Gelegenheit der Regatta in Cowes der Wettfahrt um

den Königspokal woran ſeine neue Rennyacht Meteor theil

Ulanen Regimenis trug empfangen Nach herzlicher Teefuhr Kaiſer Franz e mit dem Kronprinzen nach deſſen Ab
ſteigequartier wo die Erzherzogin Marie Valerie ein
gefunden hatte er Kaiſer und die Erzherzogin verweilten
etwa eine Viertelſtunde bei dem Kronprinzen und fuhren ſodann
nach der kaiſerlichen Villa Unmittelbar darauf ſtattete der
Kronprinz dem Kaiſer einen viertelſtündigen Gegenbeſuch ab
Gegen 24 Uhr holte Kaiſer Franz Joſef den Kronprinzen zu
der in der Kaiſervilla ſtattfindenden Tafel ab an der auch Erz
herzogin Marie Valerie der ſächſiſche Geſandte Graf v Rex
und das Gefolge des Kronprinzen theilnahmen

Die Zolltariffommiſſion
erledigte geſtern den 14 Abſchnitt Thonwaaren und noch
13 Tarifnummern bis Nr 747 vom 15 Abſchnitt des Zoll
tarifentwurfs Gla s und Glaswaaren Zum Schluß der
Sitzung verſicherte der Abg Dr Arendt daß die unwahren
Senſationsberichte die der Lokalanz und die Deutſche
Tagesztg am Dienstag gebracht hätten nicht von einem Mit
gliede der Kommiſſion herrührten Staatsfekretär Graf
Poſadowsky erklärte daß der Sinn ſeiner Worte am
Dienstag geweſen ſei daß die Rüſtung zu ſchwer werde
welche wir zu tragen hätten wenn weitere Zollerhöhungen er
folgten Dieſe Auslegung hatten wir geſtern bereits mit
getheilt Red

Für Drainröhren ſchlägt die Zolltarifvorlage Zollfreiheit vor
Der nationalliberale Abg Blankenhorn beantragte einen
Zoll von 10 Pf der konſervative Abg Schrempf einen Zoll
von 20 Pf Er zog dann aber ſeinen Antrag ohne ihn auch
nur begründet zu haben zu Gunſten des Antrags Blankenhorn
zurück Bei der Abſtimmung wurde entſprechend einem Antrag
Gothein eine andere Faſſung der Tarifnummer 719 Röhren aus
Thon beſchloſſen Während in der Tarifnovelle in dieſer
Nummer für Drainröhren Zollfreiheit für andere Röhren
und Röhrenformſtücke ein Zoll von 0,40 Mark vorgeſchlagen
wurde beſchloß die Kommiſſion für un glaſirte Thonröhren
Zollfreiheit für glaſirte Röhren und Röhrenformſtücke einen
Zoll von 0,40 M Für den dritten Unterabſatz im Antrage
Gothein Senkkäſten Sohlſteine Ausgüſſe Viehtröge kam
kein Beſchluß zuſtande Es bleibt alſo im Tarif eine
Lücke Die dritte Red Die Zölle für Waaren aus gemeinem
Steinzeug für Töpfergeſchirr Oefen Tabakpfeifen und Bau
zierrathe für feuerfeſte Steine Schmelztiegel Bodenplatten
Wandbekleidungsplatten aus Thon Waaren aus Steingut wurden
entſprechend der Regierungsvorlage angenommen

Bei der Erörterung des Zolls für Tabakpfeifen auß
Thon den die Regierungsvorlage in Höhe von 3 M vorſchlägt
gab Abg Zubeil dem Wunſche auf Zollfreih eit Ausdruck
das unglaſirte Töpfergeſchirr ſei billig und oft der Stolz der
Bauernfrauen die ihre Küchenwände damit ſchmückten
deshalb ſolle man die Sachen zollfrei laſſen Auch die Tabak
pfeife des Soldaten zu Waſſer und zu Lande ſolle zollfrei
bleiben Abg Dr Paaſche verwies darauf daß die Zollbelaſtung
der Tabakpfeife das Zubeil ſche Schreckgeſpenſt ſo gering ſei
daß der Soldat der eine Cigarre zu 5 Pf kaufe mehr Zoll
ahle als wenn er 30 Tabakpfeifen verbrauche Abg Stadt

5hagen nahm daraus Veranlaſſung von der 5Pf Eigarre zu
ſprechen die er im Gefängniß geraucht habe das ſei eine Strafe
Tabak zu rauchen ſei beſſer

Bei der Erörterung der Zölle für Glas und Glas
waaren im 15 Abſchnitt wurden die Zölle für Glasmaſſe
rohe Stangen hohles Glas und für die hohlen Glasarten
entſprechend der Vorlage angenommen Graf Kanitz befür
wortete wie die Freiſ Ztg berichtet die Erhöhung der
Zollſätze für Glas mit dem ſeltſamen Hinweis daß auch
Oeſterreich in ſeinem Zolltarif höhere Zölle ein
ſetze Unter großer Heiterkeit der Kommiſſion erſuchte der Abg



Gothein den Grafen Kanitz doch der Kommiſſion den öſter
reich iſchen Tarif mit den erhöhten Zollſätzen vorzulegen

Bekanntlich verhandeln die Regierungsvertreter von Oeſterreich
und Ungarn gerade gegenwärtig erſt vertraulich über den Zoll
tarif Für nicht gefärbtes Tafelglas wurden entſprechend einem
Antrag Gothein die Zollſätze der Regierungsvorlage
herab geſetzt für Tafelglas in Höhe und Breite von zu
ſammen 120 Centimeter und darunter von 8 auf 6 von
mehr als 120 bis 200 Centimeter von 10 auf 8 M und von
mehr als 200 Centimeter von 12 auf 10 M Ebenſo wurden
entſprechend einem Antrag Gothein die Zölle der Regierungs
vorlage für Spiegel und Tafelglas gefeldert jedoch nicht be
legt von 30 auf 24 M herabgeſetzt belegt einheitlich auf
24 ſtatt 27 bezw 33 bemalt von 36 auf 30 M herabgeſetzt

Politiſches
Wir wieſen auf einen Artikel des Wehlauer Kreisbl

hin in dem entſchieden Front gegen das UAgrarierthum gemacht
wurde Der Aufſatz iſt jedoch nicht das geiſtige Eigenthum des
oſtpreußiſchen Blattes fondern der Elbinger Ztg die ihn
bereits vor mehr als vier Wochen gebracht hat Wer ihn ver
faßt hat iſt gleichgiltig der Thatſache gegenüber daß das amtliche
Wehlauer Blatt ihn brachte

Die Ergebniſſe der nationalen Sammlungen an der
Tannenbergfeier ſind recht dürftig geblieben Jn Lem
berg kamen 4800 in Krakau etwa 3600 in Rußland
gegen 20,000 in Preußen etwa 14,000 M zuſammen Jns
geſammt wird alſo kaum ein Betrag von 50,000 M erreicht
werden wofür Aktien der polniſchen Landbank angekauft werden
ſollen Die Zinſen des Grunwaldfonds ſollen für Zwecke der
Volksbildung verwendet werden

Volksſwirthſchaſtliches

Die deutſche Geſellſchaft für Mechanik und
Optik hat dem Reichstage zwei Petitionen eingereicht deren
eine von dieſer Gefellſchaft die andere von einem ihrer Zweig
vereine dem Verein deutſcher Glasinſtrumenten
fabrikanten verfaßt iſt Beide beſchäſtigen ſich mit den im
Tarifentwurf vorgeſchlagenen Zollſätzen für die Erzeugniſſe der
deutſchen Mechanik und Optik Auf die in den Petitionen ge
änßerten Wünſche näher einzugehen wird ſich noch Gelegenheit
finden Zunächſt entnehmen wir ihnen einige Angaben über die
Ausfuhr der mechaniſchen und optiſchen Erzeugniſſe die denen
der amtlichen deutſchen Statiſtik widerſprechen Nach den
Angaben des Statiſt Jahrbuches für das Deutſche Reich 1901
hatte die Ausfuhr von aſtronomiſchen optiſchen mathematiſchen
chemiſchen und phyſikaliſchen Jnſtrumenten im Jahre 1900 einen
Werth von annähernd 12 Mill M Dazu bemerkt die Eingabe
der deutſchen Geſellſchaft für Mechanik und Optik

Es iſt bei dieſer Gelegenheit intereſſant an einem draſtiſchen
Beiſpiel nachzuweifen daß die amtlichen ſtatiſtiſchen
Ziffern für unſere Berufsklaſſe außerordentlich unter
werthet und infolgedeſſen unbrauchbar ſind Während
die amtliche Statiſtik für 1900 eine Geſommtausfuhr von
aſtronomiſchen c Jnſtrumenten nach England von 782,009 M
annimmt hat die Firma Karl Zeiß Jeng im Jahre 1900
allein für 633,000 M nach England verkauft Es iſt uns aus
dem geſchäftlichen Verkehr mit England bekannt daß ab
geſehen von etwa 30 kleineren Betrieben die Firma G P
Goerz Berlin E Leitz Wetzlar Voigtländer u Sohn

Braunſchweig und mehrere größere Rathenower Jnduſtrie
Anſtalten jährlich mindeſtens für eine weitere Milllon Mark
derartige Jnſtrumente nach England verſchicken Jm Ganzen
beträgt die Aunsfuhr an Jnſtrumenten unſerer Branche nach
England mindeſtens 3 4 Mill M jährlich d h gegenüber
der offiziellen Angabe von 782,000 M pro 1890 mindeſtens
das 6fache Nicht minder unterwerthet ſind die amtlichen
Ausfuhrziffern nach anderen Ländern z B Frankreich
Hieraus geht hervor daß die Geſammtausfuhr in optiſchen
und mechaniſchen Jnſtrumenten bedeutend größer iſt als in
der amtlichen Statiſtik angegeben

Die jährliche Produktion der Feinmechanik und Optik giebt die
Petition auf 42 Millionen Mark jährlich an Die Ausfuhr
ſchätzt die deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik auf zwei
Drittel bis drei Viertel der Produktion d h auf 28 31 Mill
Mark Es wäre ſehr wünſchenswerth daß die Angaben der
Petition zu einer amtlichen Aufklärung führten

Der Senat in Bremen bereitet ein neues Kanal und
Hafenprojekt vor das zur Verbindung der Oberweſer
ſchiffahrt mit der Seeſchiffahrt dienen ſoll Das vom Ober
baudirektor Franzius entworfene Projekt beſteht wie die Mgd
Ztg meldet aus einem theils drei theils vierſchiffigen Kanal
von der Weſer oberhalb der Stadt Bremen durch die Neuſtadt
am linken Weſerufer nach der Unterweſer gegenüber dem Frei
hafen Die Koſten werden auf 15 Mill M geſchätzt Der Bau
des Kanals iſt nur dann ins Auge zu faſſen wenn die Ausſichten
des Mittellandkanals geſichert ſind Jn dieſem Falle
würde die in Bremen durchzuführende neue Waſſerſtraße eine
wichtige Verbindung des von dem Mittellandkanal berührten
Hinterlandes mit der See und eine weſentliche Er
leichterung des großen Verkehrs bewirken

Kirche und Schule
Gegenüber der Meldung daß eine neue VMiſſion des

Profeſſors v Hertling in Rom betreffs der katholiſch
theologiſchen Fakultät in Straßburg geſcheitert ſei
behauptet die Nat Ztg daß Herr v Hertling eine neue
Miſſion in dieſer Angelegenheit überhaupt nicht ge
habt und daß er wenn er ſich bei einem neuen Aufenthalt
in Rom abermals darum bemüht hat dies nur aus eigener
Jnitiative wenngleich auf Grund ſeiner Kenntniß der Auf
faſſung der Regierung gethan hat

Verwaltung und Aechtspflege
Wieder wird ein Fall den polniſchen Sprachgebrauch

in Verſammlungen betreffend gemeldet Am 1 Juni d J
hatte der Amtsvorſteher Sch eine polniſche Volksverſammlung
die in Ligotza abgehalten werden ſollte aus dem Grunde gleich
nach ihrer Eröffnung aufgelöſt weil in der Verſammlung polniſch
verhandelt werden ſollte Der polniſche Verein für gegenſeitige
Hilfe in Beuthen ſtrengte darauf eine Klage bei dem Kreis
ausſchuß an Jn der Sitzung vom 18 Juli gab der Kreisaus
ſchuß ſein Urtheil dahin ab daß die Auflöſung der Verſammlung
in Ligotza durch den Amtsvorſteher unbegründeterweiſe
erfolgt ſei Das Streitobjekt wurde auf 300 M feſtgeſetzt und
die Koſten der Staatskaſſe auferlegt

Nach der preußiſchen Apothekenbetriebsordnung muß aus
der Signatur der Arzneien die verabfolgende Apoötheke
der Tag der Herſtellung und die Gebrauchsanweiſung erſichtlich
ſein und außerdem die verordneten Beſtandtheile der Arznei
Letztere Beſtimmung iſt der Apoth Ztg zufolge nach einer
Entſcheidung des Miniſters dahin auszulegen daß auf der
Signatur nicht nur die Bezeichnungen ſondern auch die
Gewichtsmengen der verordneten BVeſtandiheile der Arznei zu
vermerken ſind

Der Preußiſche Staatsanzeiger vecöffentlicht das
Geſetz betreffend die Abänderung einiger Beſtimmungen des
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Parlamentariſches
Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten lehnte wie

geſtern bereits telegraphiſch kurz gemeldet durch die Stimmen
des Centrums und zweier Bauernbündler gegen das übrige
Haus die in früheren Jahren ſtets bewilligte Forderung von
100,000 M für die Erwerbung ausgezeichneter Kunſtwerke
insbeſondere für die Staatskunſtſammlungen ab Jn der geſtern
fortgeſetzten Debatte hierüber empfahl Staatsrath v Schraut
die Forderung nochmals aufs wärmſte Der Berichterſtatter
Dr Schädler wiederholte im Schlußworte das Centrum lehne
die Forderung nur in Anbetracht der veränderten Lage
ab Dieſe Offenheit des Centrums iſt ſehr bezeichnend
Wie lange wird Bayern die klerikale Bevormundung noch dulden

Parteinachrichten
Der Centrumsabgeordnete Pfarrer Lange r beab

ſichtigt in den Redemptoriſtenorden ſeines Wohnortes Wartha
einzutreten und wird deshalb ſein Reichstagsmandat
niederlegen Geſchieht dies ſo kommt es in dem ſchleſiſchen
Wahlkreis Frankenſtein Münſterberg zu einer Erſatz
wahl die ſich indeß ohne große Wahlbewegung vollziehen wird
da in dieſem Kreiſe das Centrum allmächtig herrſcht und keine
andere politiſche Partei neben ſich aufkommen läßt Die Sozial
demokraten brachten es im Jahre 1898 auf 547 gegen 6982
Stimmen die auf den Pfarrer Langer fielen Jm Reichstag
ſowohl wie im Abgeordnetenhauſe iſt Letzterer als Redner wenig
hervorgetreten deſto mehr aber als Wahl Agitator in ſchleſiſchen
Wahlkreiſen

Ausland
Eungland

Jn einer Antwort auf die Anfrage ob Dr Leyds nach
Südafrika abgereiſt ſei erklärte Miniſter Chamberlain
im engliſchen Unterhaus es würde überhaupt Perſonen die nicht
Afrikander von Geburt ſeien und die am Kriege thätigen Antheil
genommen haben die Rückkehr nach Südafrika nicht geſtattet

Auf eine Anfrage im Unterhauſe ob die Regierung die rück
ſtändigen Zinſen für die niederländiſche Eiſenbahn
zahlen würde in Anbetracht deſſen daß das Kapital und die
Zinſen von der Südafrikaniſchen Republik garantirt ſeien er
widerte Chamberlain ſchriftlich daß die Regierung auf eine
ſofortige Beantwortung dieſer Anfrage nicht vorbereitet ſei

Unter den geſtern in Queenstown gelandeten Paſſagieren des
Dampfers Avondale Caſtle befand ſich Oberſt Schiel welcher
2 Jahre als Gefangener auf St Helena zugebracht hat und ſich
demnächſt nach De utſchland begiebt

Für die Krönung König Ednard s
am 9 Auguſt ſind folgende Arrangements feſtgeſetzt Der
König trifft am 8 Auguſt zur Krönung in London ein Am
Morgen des 11 Auguſt findet vor dem Buckingham Palaſt eine
Parade der indiſchen Truppen ſtatt und danach begiebt ſich der
König nach Cowes zur Regatta Nach Anſicht der Aerzte
dürfte ſich der König zur Krönung ſo wohl befinden daß er den
Zug durch London in der üblichen Weiſe unternehmen kann
Die Aerzte haben deshalb den Krankenwagen in welchem der
König den Buckingham Palaſt verließ zurückgeſchickt Die Hof
behörden erwägen die Eſtrade in der Weſtminſter Abtei auf
welcher die Krönung ſtattfinden ſollte zu entfernen und die
Krönungsſtühle auf den ebenen Boden zu placiren um dem
König die Anjſtrengung mehrere Stufen zu erſteigen zu er
ſparen

Der König beabſichtigt am Sonnabend in Cowes eine
Sitzung des Privy Council unter ſeinem Vorſitz abzuhalten

Fraukreich
Die Abreiſe einer Anzahl von Schulſchweſtern

gab geſtern zu Paris vor einer Kirche im Quartier Ternes
Anlaß zu Kundgebungen Die Manifeſtanten Frauen und
junge Leute leiſteten der Polizei als dieſe gegen ſie vorging
Widerſtand und mehrere Polizeibeamte wurden durch Stock
ſchläge verletzt Mehrere Perſonen wurden verhaftet darunterdie Deputirten Puglieſi Conti und Archdeacon die aber bald
wieder entlaſſen wurden

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Prof Dr Hermann Guſtav Koſſing Bibliothekar a D

wurde zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Berlin ernannt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Jn Bahreuth fand geſtern die Aufführung des

Parſival ſtatt welche unter tiefſter Ergriffenheit der Zu
hörer zu Ende ging Nach Schluß der Vorſtellung brach wieder
ſtürmiſcher Beifall los der andauerte bis das Schlußbild noch
mals gezeigt wurde Parſival wurde von Schmedes Wien die
dundry von Wittich Dresden Gurnemanz von Dr Felix Kraus
und Amfortas von Theodor Reichmann dargeſtellt der dieſe
Partie vor zwanzig Jahren zuerſt geſungen hatte Dirigent der
Oper war Dr Muck Berlin

Eine tapfere Schauſpielerin iſt Frau Pohl Meiſer
vom Joſeſſtädter Theater in Wien Sie ſpielte am Sonntag
in Jſchl im Lumpacivagabundus den Schneider in Anweſen
heit des Kaiſers Franz Z und der Erzherzogin Marie
Valerie Als ſie auf den Tiſch ſprang kippte dieſer um und die
Künſtlerin fiel ſo unglücklich daß ſie den Arm brach Trotzdem
ſpielte ſie den Akt zu Ende Jm Zwiſchenakt legte ihr der
Theaterarzt einen proviſoriſchen Verband an dann ſpielte Frau
Pohl mit ſcheinbar ungetrübter Heiterkeit ihren Part bis
zum Schluß des Stückes Als der Kaiſer erfuhr was vor
gefallen ließ er ſich theilnahmsvoll nach dem Vefinden der
Künſtlerin erkundigen

Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammeubruch der Leipziger Bank

vor dem Schwurgericht
Leipzig 23 Juli

heutiger Schlußverhandlung nochmals RechtsNachdem in
erhielten die Angeklagtenanwalt Dr Zehme geſprochen

das Schlußwort
Exuer führte aus daß es nach den überzeugenden Plaidoyers
ſeiner Vertheidiger wohl allen bereits klar ſei daß er ſich des
betrüglichen Bankerotis des Betrugs und der Untreue nicht
ſchuldig gemacht habe Niemals habe er einem andern ſchaden
wollen im Gegentheil er habe nur retten und erhalten wollen
unter den denkbar ſchwierigſten Verhältniſſen habe er gekämpft
und ſich bemüht die Bank vor Verluſten zu ſchützen niemals
aber habe er geglaubt daß die Gläubiger einen Verluſt erleiden
würden und könnten Er habe alles aufgeboten die Bank auf
recht zu erhalten das Beſte für die Bank zu bewirken leider
ſeien ſeine Kräfle die Kräfte und die Mittel der Bank nicht
ausreichend geweſen um das erſtrebte Ziel zu erreichen Wenn
die Geſchworenen ihn auch in dieſen Tagen ruhig geſehen ſo
ſei er von den ſchweren und verhängnißvollen Folgen des Zu

Allgemeinen Berggeſsotzes vom 7 Juli 1802 ſammenbruchs der Leipziger Bank nicht minder tief und ſchmerz

lich getroffen worden Dieſer fürchterliche Seelenſchmerz bihn in dieſen 13 langen Monaten in denen er in t
ſuchungshaft befinde nicht verlaſſen Er ſei um ſo tiefer als
er e ſelbſt die Bank habe wachſen ſehen und gehofft habe
daß dieſelbe ihre ſegenſpendende Wirkung noch weiler un
intenſiver ausgeſtalten möge Er erwarte daher vertrauensvell
die gerechte Entſcheidung der Herren Geſchworenen

Dr Gentzſch erklärt daß er den Ausführungen ſeines Ver
riigers nur ein kurzes perſönliches Wort hinzufügen wolle
r habe ſich des betrügeriſchen Bankerotts des Betrugs und

der Untreue nicht ſchuldig gemacht Er habe weder die Glänbiger
der Leipziger Bank noch die Leipziger HypothekenBank noch
die re von der Heydt ſchädigen wollen Er gebe zu daßdie Berichterſtattung lückenhaft geweſen ſei Er dabe aber
eglaubt daß eine umfaſſende Berichterſtattung nicht imWutereſe der Leipziger Bank liege und dieſelbe gefährden könne

Er gäbe zu daß das Expoſé lückenhaft ſei und irreführen konnte
und mußte Er bäte aber zu bedenken unter welchen Um
ſtänden es entſtanden ſei es habe ſich damals um die Exiſtenz
der Leipziger Bank gehandelt Es ſei ihm damals nicht zum
Bewußtſein gekommen daß daſſelbe ſtrafbar ſei obwohl es wie
er jetzt wiſſe ihm wohl zum Bewußtſein hätte kommen müſſen
Er beklage den Zuſammenbruch der Leipziger Bank und ſeine
Folgen ebenfalls aufs tieſſte Er habe als Rechtsanwalt
gute Erfolge gehabt ſein Ruf ſei ein makelloſer geweſen
und er ſei mit großen Bedenken als Direktor in die
Leipziger Bank eingetreten Er habe aber allen ſeinen
Mitarbeitern großes Vertrauen entgegengebracht und ihnen
daſſelbe bis zur letzten Stunde bewahrt Er habe ſich in
kaufmänniſchen Dingen vollſtändig auf die ſachkundigen Mit
glieder verlaſſen die Rechtsgeſchäfte welche er gutgeheißen
wären immer richtig zeweſen niemals habe er eine Unterſchrift
zu einem Geſchäfte gegeben durch welches die Bücher oder die
Bilanz gefälſcht worden ſeien Jmmer ſei er von dem Jntereſſe
der Bank geleitet worden den ſchweren Vorwurf den ihm der
Staatsanwalt gemacht habe daß er Unrecht geduldet hätte um
ſich ſeine Stellung zu erhalten müſſe er durchaus zurückweifen
Das Unglück das über die Bank hereingebrochen habe auch ihn
ſchwer getroffen er habe alles verloren ſein Vermögen ſein
Familienglück ſei dahin Fällen Sie einen Wahrſpruch der es
mir ermöglicht meine bürgerliche Exiſtenz zu erhalten damit
I r auch in Zukunft möglich iſt mich und meine Familie zu
erhalten

Jn ſeinem Schlußwort führt Dodel aus daß ſeine bisherige
öffentliche und Geſchäftsthätigkeit er habe ſeit 20 Jahren
ununterbrochen in der Oeffentlichkeit geſtanden und für das
Gemeinwohl gewirkt liege für jedermann offen dar nie und
nimmermehr habe er ſich einer ſtrafbaren Handlung ſchuldig
gemacht Niemals habe er den Gedanken gehabt daß er durch
Zuſtimmung zum Expofe ſich ſtraffällig gemacht habe Wenn
durch das Expoſe eine Verſchleierung bewirkt ſei ſo müſſe er
das der Entſcheidung der Geſchworenen überlaſſen Schwer
ſehr ſchwer habe ihn der Vorwurf der Untreue gegenüber der
Leipziger Hypothekenbank getroffen der Gedanke das Jnſtitut
das er mit geholfen habe auſzurichten zu ſchädigen ſei ihm
nicht im entfernteſten in den Sinn gekommen

Jn ähnlicher Weiſe äußerten ſich die übrigen Angeklagten
Dann gab der Vorſitzende Herr Landgerichts Direktor Dr

Müller in nahezn ſtündiger Rede eine Erläuterung der
Beſtimmungen über betrügeriſchen Bankerott Betrug

erſchleierung und Untreue im Sinne des Handelsgeſetzbuchs
Nach empfangener Rechtsbelehrung zogen ſich die Geſchworenen
gegen /212 Uhr zur Urtheilsberathung zurück

Namens der Geſchworenen verkündete nach 5 ſtündiger Be
rathung der Obhmann deren Wahrſpruch Danach ſind bei Exn er
die Fragen e her e Bankerott und Verſchleierung be
jaht und zwar ſeien die Strafthaten durch ein e Handlung begangen
die Frage auf mildernde Umſtände wurde verneint Bei Gentzſch
wurde die Frage nach betrügeriſchem Bankerott und Ver
ſchleierung ebenfalls bejaht Auch hier ſoll die Strafthat durch
eine Handlung hegan gen ſein Mildernde Umſtände wurden
angenommen Bei Dodel Schröder Mayer Wölcker
Voerſter Fiebiger Wilkens wird die Frage nach Verſchleierung ſowie ad en derihen Umſtänden bejaht

Staatsanwalt Dr Weber beantragt auf Grund des Wahr
ſpruchs der Geſchworenen die Beſtrafung Exner s und
Hr Gentzſch s wegen betrüglichen Bankerotts und Verſchleierung
und bat unter Berückſichtigung des hohen Grades des Ver
ſchuldens beider Angeklagten und der außerordentlich nach
theiligen Folgen welche ihre Handlungsweiſe gezeitigt hat und
welche ſie vorherſehen mußten gegen Exner dem von den Ge
ſchworenen mildernde Umſtände verſagt worden ſeien auf eine
langjährige Zuchthausſtraſe gegen Dr Gentzſch auf eine mehr
jährige Gefängnißſtrafe zu erkennen Zugleich beantragt Staats
anwalt Dr Weber die ſeit 1 Januar verbüßte Unterſuchungs
haft in Anrechnung zu bringen

Staatsanwalt Dr Kunz erklärt nachdem durch den
Wahrſpruch der Geſchworenen die Frage der Untreue in Weg
fall gekommen ſei beantrage er die Mitglieder des Aufſichts
rathes mit einer der Länge der Dauer ihrer Zugehörigkeit zum
Aufſichtsrath angemeſſenen Geldſtrafe auf Grund von g 314 des
Handelsgeſetzbuches zu belegen

Juſtizrath Dr v Gordon führt aus daß nachdem dieGeſchworenen durch ihren Wahrſpruch feſtgeſtellt hätten daß

bei den Angeklagten Exner und Dr Gentzſch die Abſicht ob
gewaltet habe die Gläubiger zu benachtheiligen der Gerichtshof
bei Ausmeſſung der Strafe berückſichtigen möge daß die
mangelnde Ueberſicht in den Geſchäftsbüchern der Leipziger
Bank den Konkursverwalter nicht verhindert hat die Konkurs
bilanz in kurzer Zeit aufzuſtellen daß der Schaden der ent
ſtanden iſt nicht durch die Strafthat verurſacht ſondern rein
wirthſchaftlicher Natur ſei Es ſei ſonach kein Grund zu be
ſonders hoher Strafe gegeben

Juſtizrath Brod a meint die Schwere der Folgen läge in
der Verbindung mit der Trebertrocknung nicht ſchlechterdings
in der Buchführung vielleicht nicht einmal in den Geſchäften
Von Buchführung habe Dr Gentzſch als früherer Rechtsanwalt
nichts verſtanden er habe die Buchführung in keiner Weiſe
gefördert angeregt oder veranlaßt er ſei an ihr materiell und
objektiv unbetheiligt geweſen Die Geſchworenen hätten
Dr Gentzſch des betrügeriſchen Bankerotts für ſchuldig
erachtet Gentzſch und er müſſe ſich deſſen beſcheiden
Gentzſch ſei durch den Zuſammenbruch der Leipziger Bank voll
ſtändig ruinirt er bitte auf ſeine Vergangenheit als Rechts
anwalt und Bürger Rückſicht zu nehmen er befinde ſich mit den
Aufſichtsrathsmitgliedern in der gleichen Lage die ebenfalls der
Trebergeſellſchaft vertraut hätten er bitte daher auf eine zu
läſſig geringe Geldſtrafe zu erkennen Er bitte auch die Unter
ſuchungshaft in größerem Umfange ihm anzurechnen da er von
Anfang an objektiv ſeine Strafthat zugeſtanden und nur eineſubettlve Strafthat beſtritten habe Schließlich bitte er noch um

eins daß Dr Gentzſch die Ehrenrechte nicht aberkannt werden
möchten Er hat nur unterlaſſen in der Angſt und Sorgen
gemeinſchaft mit den Aufſichtsrathsmitgliedern einzuſchreiten

Rechtsanwalt Pr Roſenthal erklärt daß er die Höhe der
für die Aufſichtsräthe auf grund des Wahrſpruches der Ge
ſchworenen auszuwerfende Geldſtrafe dem Ermeſſen der Richter
anheimſtellt

Die Angeklagten verzichteten auf das letzte Wort
gen 6 Uhr zog ſich der Gerichtshof zur Urtheilsfindung

zurück
Nach zweiſtündiger Berathung wurde vom Vorſitzenden abends

8 Uhr das von uns bereits geſtern abend in einer Sonderaus
gabe mitgetheilte Urtheil verkündet Es werden die Angeklagten
Exner und Dr Gentzſch wegen betrüglichen Bankerotts im ide
ellen Zuſammentreffen mit Vergehen gegen 8314 1 des Handels
geſetzbuchs Exner zu fünf Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrenrechtsverluſt Dr Gentzſch zu drei Jahren Ge
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zngniß verurtheilt Die Aufſichtsrathsmitglieder Mayer
zlicker und Schröder werden wegen Vergehens gegen

314,1 des Handelsgeſetzbuchs mit je 18,000 M Geldſtrafe
gen gleichen Vergehens Dodel mit 15,000 M Geldſtrafe

Aſebiger mit 8000 M Geldſtrafe Voerſter und Wilkens
i je 3000 M Geldſtrafe belegt
m gei der Strafgusmeſſung iſt zu Ungunſten ſämmtlicher An

ellagten berückſichtigt worden daß aus der Handlung der An
ellagten ein außerordentlich großer Vermögensſchaden erwachſen

ſt zu ihren Gunſten aber ihre Unbeſcholtenheit und daß ſie bei
Leitung und Beaufſichtigung der Bank ſchließlich in einer ge
wiſſen Zwangslage ſich befunden haben ſowie zu Gunſten der
Anfſichisräthe die Thatſache daß ſie große Geldopfer zur theil
weiſen Schadloshaltung der Konkursmaſſe gebracht haben Zu
Ungunſten Exner s war zu berückſichtigen daß er die führende
und treibende Kraft geweſen iſt und ſich einer groben Pflicht
perletzung ſchuldig gemacht hat ferner die Planmäßigkeit und
Argliſtigkeit ſeines Handelns ſowie die Jntenſität ſeines ver
recheriſchen Willens Auch hat er durch ſeine Handlungsweiſeken die Grundſätze des ſoliden Bankverkehrs in grober Weiſe

erſtoßen
Bei Dr Gentzſch war ſtrafſchärfend die grobe Pflichtverletzung

und die Planmäßigkeit ſeines verbrecheriſchen Treibens zu be
rückſichtigen ſowie daß er das Vertrauen welches man in ihn
als juriſtiſchen Berather geſetzt in gröblicher Weiſe geläuſcht
hat Er hat aber unter dem Einfluß Exner s geſtanden und
die Anregung zu dem deliktiſchen Handeln nicht gegeben auch
war von ihm auch nicht das genügende fachmänniſche Ver
ſtändniß zu erwarten

Bei den Auſſichtsräthen waren die vier älteren inſofern
ſtrenger zu beſtrafen weil ſie ſich einer groben Pflichtverletzung
ſchuldig gemacht hatten da ſie zufolge ihrer langjährigen
Thätigkeit eingehende Kenntniß von den geſchäftlichen Verhält
niſſen erlangt hatten und die langjährigen bedeutenden Bezüge
die ſie erhalten hatten zu beſonderer Pflichterfüllung veranu
laſſen mußten

Auch den Angeklagten Fiebiger trifft der Vorwurf grober
Pflichtverletzung er war früher ſelbſt Direktor geweſen und
auch ihn hätten die hohen Bezüge zu beſonderer Pflichterfüllung
veranlaſſen ſollen Er iſt aber anderſeits nicht in Leipzig wohn
haft er hat ſelbſt an den wichtigeren Aufſichtsrathsſitzungen
nicht theilgenommen
Voerſter und Wilkens haben ſich gleichfalls einer groben

Pflichtverletzung ſchuldig gemacht bei ihnen kommt aber die
kurze Zugehörigkeit zum Aufſichtsrath ſtrafmildernd in Frage
ſie konnten ſich nicht in genügender Weiſe orientiren es befand
ſich damals der Aufſichtsrath in einer Zwangslage und ſie hatten
als jüngſte Mitglieder nicht den genügenden Einfluß

Den in Unterſuchungshaft befindlichen Angeklagten Exner und
Gentzſch werden je 7 Monate auf die erkannten Strafen in An
rechnung gebracht bei der von Exner an den Tag gelegten
Ehrloſigkeit der Geſinnung hielt der Gerichtshof es für an
aestigt ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf fünf Jahre ab
zuerkeunenNach Verkündung der Urtheilsgründe richtete der Vorſitzende
Herr Landgerichtsdirektor Dr Müller noch ein kurzes Wort an
die Geſchworenen

Fabrikbeſitzer Dr Valentiner dankte ihm für die freundlichen
Worte und betonte wenn es ihnen gelungen ſei die richtigen
Wahrſprüche zu finden ſo ſei dies nur den klaren und lichtvollen
Rechtsbelehrungen des Vorſitzenden zu danken

Wie uns telegraphiſch berichtet wird hat Exwer gegen das
Urtheil Reviſion eingelegt und Gentzſch hat ſich Reviſion
vorbehalten

z Angeklagten ſind die Koſten des Verfahrens auf
erlegt

Provinzialnachrichten
M Merſeburg 23 Juli Deſerteur Verhaftung

Von einem Aufſeher der ſtädtiſchen Verſchönerungsanlagen wurde
geſtern nachmittag unter den Fichten am alten Militärſchieß
ſtande der Füſilier Zunkel von der 4 Compagnie des 36 Jnf
Regts in vollſtändig verwahrloſtem Zuſtande aufgefunden und
der hier garniſonirenden Compagnie des Regiments übergeben
Der Feſtgenommene war ſchon ſeit Anfang d M aus ſeiner
Garniſon Halle verſchwunden und hat ſich jedenfalls ſeit dieſer
Zeit hier aufgehalten Jnfolge der in letzter Zeit öfter auſ
Frauen und Mädchen im Eiſenbahntunnel der Lauchſtädter
Straße verübten unſittlichen Angriffe wurde heute nach den
Angaben eines 14 jährigen Mädchens ein junger Fabrikarbeiter
als verdächtig ermittelt und feſtgenommen

Weißenfels 23 Juli Das rettende Automobil
Ein Mißgeſchick eigenthümlicher Art geſchah Keltern vormitta
einem von auswärts gekommenen jungen Mann der na
Eckartsberga fahren wollte um dort ſeine d zu fejern
Jn Halle verſäumte er den geeigneten Zug und konnte nur bis
Weißenfels gelangen Hier traf er mittags gegen 1 Uhr ein
und um 3 Uhr war die Trauung beſtellt Nachdem er ſchon
alle Hoffnung aufgegeben hatte rechtzeitig in dem über zwei
Meilen von hier entfernten Eckartsberga erſcheinen zu können
kam ein um Rath gefragter findiger Poſtbeamter auf die
glückliche Jdee eine deüige Fahrradhandlung zu bitten dem an
gehenden Ehemann ein Automobil zur Verſügung zu ſtellen
Der Firmeninhaber erklärte ſich bereit die Fahrt zu unter
nehmen und die Hochzeit konnte punkt 3 Uhr von ſtatten gehen
So erwies ſich das Töff Töff einmal als Retter in der Ver
legenheit

rg Weißenfels 23 Juli Ungeahnten Erfolg hatte
eine etwas angejahrte Jungfrau in T Sie benutzte um unter
die Haube zu kommen den nicht mehr ungewöhnlichen Weg
der Annonce Es fand ſich auch etwas Paſſendes und ſie
verabredete mit ihm eine Zuſammenkunft bei einer Freundin
die Wittwe iſt Doch dieſe Zuſammenkunft führte zu keinem
Reſultate darob natürlich große Betrübniß Dieſe gen indeſſen
noch größer werden Nach kurzer Zeit findet ſie ihre Freundin
und ihn in den ſtandesamtlichen Nachrichten unter den Auf
gebotenen Die ſo zur Eheſtifterin Gewordene hegte nun nicht
mehr die Freundſchaftsgefühle und bei der Hochzeit
der beiden war ſie natürlich auch nicht zugegen

rg Teuchern 23 Juli J ub iläum Am 21 d M feierte
unſer Schützenverein das Feſt ſeines 50 jährigen Beſtehens und
das 25 jährige Fahnenjubiläum Der Verein bildete zuerſt eine
Art Bürgerwehr 1867 war dieſe ſoweit gefeſtigt daß ſie ihr
erſtes Vogelſchießen feiern konnte Der Feſiplatz der Gilde
war nur erpachtet ging aber 1896 in das Eigenthum desVereins über Jn dieſem Jahre erhielt der Deren auch
Korporationsrechte Zur Jubiläumsfeier waren 7 Brnder

an alle z de e eder Ia Feſte eine große Zahl Gäſte herbeigelockt uf dem Feſtplatzekonzertirte die Kapelle der 96 er und Gera f Sekpiat

Artern 23 Juli Leichenfund Obſtverpachtung
Jm Mühlgraben an der Mühle wurde geſtern gegen Abend
die Leiche eines unbekannten Mannes gefunden die dem Anu
ſchein nach ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen haben muß
Sie wurde zunächſt in die Leichenhalle geſchafft Der Verkauf
des Obſtes der Stadtgemeinde hat einen Ertrag von 1631,50 M
gegen 1863,50 M im vergangenen Jahre und der Obſtverkauf

der Gemeinde Udersleben hat einen Ertrag von 3157,50 M
gegen 1600 M im Vorjahre ergeben

g Kalbe a 23 Juli Schützenfeſt Die uniformirte
Schützengilde beendigte geſtern ihr diesjähriges Königs und
Silberſchießen Die Königswürde fiel Herrn Reſtaurateur

ranz Stubbenhagen zu

Salzwedel 23 Juli Zur Wahlbeſtätigung desa rgermeiſters Die Freude darüber daß der Miniſter
Junern auf Beſürworlung des Oberpräſidenten v Voetticher

die vor zwei Monaten vom Regier i
t Regierung präſidenten bezw vomVezirttgieſhuß verſagte Beſtätigun g des Beigeord

neten Dr Kerſten jetzt ertheilt hat iſt hier allgemein
Vom Brocken 23 Juli Vom Wetter Auch wäl rendSegen t Tage war der Wilterun Freier auf dem

Dſtdenck a P wes ein recht unfreundlicher die allgemeine
v J vertheilung über Mitteleuropa zienilich gleichmäßig
J We mäßig hoher Luftdruck gegenüber einem vom Ocean

re ſche ten und Nordweſten langſam herannahenden baro
W r m Hochdruckgebiet bedingte allgemein mäßige auf

D ro z3 jedoch friſche bis ſtarke weſtliche Winde mit kaltem
W ter em auf dem Brocken demzufolge meiſt nebligen

r ach wiederholten Regenſchauern ſenkte ſich vorgeſtern
abend wieder dichtes Gewöltk auf die Brockenkuppe hinab welche
e geſtern nur am Nachmittag auf einige Stunden hindurch

e a wurde jedoch auch in dieſer mehrſtündigen Pauſe
urchbrach die Sonne nur ſelten das den Himmel verbüllende

ſchwere Gewölk aus welchem auch zeitweiſe ergiebige Regen
ſchauer herniedergingen in einem leichten Hagelfall bei
böigem Weſtwind machte ſich zwiſchen 5 und 6 ühr nachmittags
wieder Gewitterneigung bemerklich doch wurden Blitze
oder Donner hierſelbſt nicht wahrgenommen während von ver
ſchiedenen Orten ſüdlich des Brockens aus der genannten
Stunde Gewitter gemeldet werden Die Lufltemperatur hat
geſtern gleichwie vorgeſtern 8 Grad nicht überſchritten und heute
ſelbſt nach Mittag s Grad nicht erreicht ſeit vollenſieben
Tagen befindet ſich die Lufttemperatur andauernd unter
dem normalen Werth und iſt hinter demſelben im Tagesmittel

vorgeſtern um 3 geſtern um nicht weniger als 5 Grad zurück
eblieben Auch beute herrſchte während des Vormittags an
altend nebliges und regneriſches Wetter am Nachmittag

lichtete ſich wiederbolt das die Bröckenkuppe verhüllende Gewölk
ſo daß ſich wenigſtens nach der dem Winde abgewendeten Seite
erhnnele und Nordoſt zeitweiſe eine ziemlich gute Fernſicht

Köthen 23 Juli Friedensklänge Jn der geſtrigen
öffentlichen Gemeinderathsſitzung zu der 3 Magiſtratsmitglieder
und 15 Stadtverordnete anweſend waren theilte Stadtv Vor
ſteher Kommiſſionsrath Trautmann mit daß die langen in
würdigſter Weiſe geführten Verhandlungen zwiſchen Direktor
und Studirenden des höheren Technikums einen ehrenvollen und
beide Theile befriedigenden Abſchluß gefunden haben und die
Differenzen beſeitigt ſind Referent erbat von der Verſammlung
die Ermächtigung zu einer in Gemeinſchaft mit dem Direkkor
des Jnſtituts auszuführenden weiteren Prüfung der in der Be
ſchwerdeſchrift der Studirenden ausgedrückten Wünſche Schließ
lich bat er von einer Diskuſſion abzuſehen da Fragen auf
geworfen werden könnten die vielleicht auflehnend ünd un
verſöhnlich wirken würden Stadtrath Dr Puſchmann konſtatirte
ſodann mit Freuden daß die nicht allein für die Stadt ſondern
auch für die konfliktführenden Theile bedauerlichen Differenzen
beigelegt ſind Wie weiter verlautet iſt ſeitens des Direktoriums
bereits ein neuer Lehrplan ausgearbeitet worden der gegenüber
dem bisherigen weſentliche Verbeſſerungen zeigt Auch bezüglich
der Lehrkräfte follen Aenderungen in dem gewünſchten Sinne
getroffen werden Der Bau des maſchinentechniſchen Labora
toriums dürfte in allernächſter Zeit in Angriff genommen

den ſo daß die Benutzung ſchon im Winterſemeſter erfolgen
ann

SGera 23 Juli Entzogene Befugniß Die Hand
werkskammer hat in ihrer letzten Vorſtandsſitzung beſchloſſen
daß einem Bäckermeiſter in Schmölln die Befugniß abzuſprechen
iſt Lehrlinge auszubilden weil er wegen Meineides mit Zucht
haus beſtraft worden iſt Jnfolge dieſes Beſchluſſes mußte auch
der eigene Sohn aus der väterlichen Lehre entfernt werden

Zum Dampferunglück auf der Elbe
Die Geſammtzahl der infolge des Schiffsunglücks Ver

mißten wurde bis geſtern mittag 12 Uhr auf 112 feſt
geſtellt Wie der Hamburgiſche Korreſpondent ausführt
ſteht die vorgeſtrige Darſtellung des Unglücks ſeitens des
Steuermanns Peters vom Primus in ſchroffem Gegenſatz zu
den Erklärungen der Beſatzung der Hanſa Das Blatt betont
daß nautiſche Sachverſtändige die Richtigkeit der Angaben
des Peters bezweifelten Sie betonen daß es wenn der
Primus der vollbeſetzt mit Poſſagieren nur etwa vier Fuß

tief ging ſo dicht unter Land fuhr wie er nur irgend konnte
und ſogar Gefahr gelaufen ſein will den Grund zu berühren
ganz unmöglich geweſen wäre daß die Hanſa mit ihrem
Tiefgang von 14 Fuß in die Nähe des Primus gelangen und
ihn anrennen konnte Die Hanſa hätte ja unbedingt ſchon
lange vorher auf Grund feſtſitzen müſſen Das Seeauit hat
geſtern vormittag 10 Uhr ein Verhör mit den an dem Zu
ſammenſtoß Betheiligten vorgenommen

Der Führer des Primus hält indeß ſeine Ausſagen aufrecht
er habe ſeinen Kurs nicht geändert Auf das Vorhalten daß
die Hanſa einen ſo großen Tiefgang habe und gar nicht ſo
nahe an Land fahren konnte erwiderte Peters die Hanſa
habe früher als Eisbrecher gedient und habe nur hinten 14 Fuß
Tiefgang übrigens ſei die Ufertiefe verſchieden und falle ganz
plötzlich ſteil weg

Ein unbetheiligter Zeuge der Kataſtrophe iſt der Führer
der Barkaſſe Teut der in nächſter Nähe des Primus fuhr
Der Führer der Barkaſſe Trudel und der Jnhaber derſelben
Hagen ſtanden beide am Steuer Letzterer ſagte aus Unſere
Barkaſſe hatte an Bord meinen Sohn und 15 junge Leute wir
kamen von einer Vergnügungstour nach Falkenthal Obgleich ich
hätte mehr rechts fahren müſſen fuhr ich wie es üblich iſt dicht
am Ufer um den Ebbeſtrom abzuſchwächen Als ich das Wrack
des Lemnos paſſirt hatte kam von der anderen Seite des
Lemnos der Primus nach dem nördlichen Ufer und fuhr

gleichfalls dicht am Lande Der Primus fährt ſonſt ſchneller
als meine Barkaſſe aber da die Leute ſich auf dem Dampfer
hin und her tummelten war bald das rechte bald das linke Rad
aus dem Waſſer Der Primus fuhr dann langſamer und
deshalb blieben wir immer etwa 15 Meter von einander ent
fernt Querab vom Nienſtedtener Leuchtfeuer machte ich Tyndel
auf die in Sicht kommende Hanſa aufmerkſam und ſagte zu
ihm Das geht nicht klar, Trudel erwiderte Nein das geht
verkehrt Gleich darauf fuhr die Hanſa in den Primus
Es war 123 Uhr 20 Min etwa 50 Meter oberhalb des Nien
ſtedtener Leuchtfeuers Der Primus trieb bis zum Leucht
feuer durch die Ebbe zurück und ſank dort Die Hanſa
konnte unmöglich die rothen Lichter des Tent und des
Primus ſehen Sollten von der Hanſa rothe Lichter

geſehen worden ſein ſo könnten es nur nach meiner Anſicht die
rothen Lichter vom Nienſtedtener Leuchtthurm und der Nien
ſtedtener Landungsbrücke geweſen ſein Von Vord meines
Schiffes Teut und des Primus können nur das grüne und
das Topplicht geſehen worden ſein Teut kam erſt um 1 Uhr
flott und konnte nichts mehr zur Rettung thun Bald nach
dem Zuſammenſtoß als die Hilferufe verſtummt waren
paſſirten noch mehrere Vergnügungsdampfer mit voller
Muſik die Unfallſtelle ohne zu ahnen was ſich eben zugetragen
hatte Der Führer des Teut Trudel iſt heute vom Seeamt

Gerag 23 Juli Diebſtahl Raubanfall Jn der
vergangenen Nacht wurde hier in vier Ladengeſchäfte wahr
ſcheinlich von auswärtigen Dieben eingebrochen die unr Geld
ſtahlen Es fielen den Spitzbuben etwa 40 M in die Hände
Jn der Nähe des hieſigen Schützenplatzes wurde heute morgen
ein Handelsmann Meyer aus Leipzig von mehreren Perſonen
angefallen Es wurden demſelben etwa 3 M abgenommen
während er noch etwa 300 M bei ſich hatte

Zu demOhrdruf 23 Juli Submiſſionsblüthe
Thalſperrenbau bei Dietharz waren die Arbeiten ausgeſchrieben
worden Die darauf eingegangenen Offerten bewegen ſich
zwiſchen 381,000 und 699,000 M

Jn einemGotha 23 Juli Noch ein Selbſtmord
Hotel hat ſich eine 72jährige Dame aus Wien erhängt Sie hat
die That aus Lebensüberdruß begangen um in Gotha durch
Feuer beſtattet zu werden wo ihr Mann vor vier Jahren auch
verbrannt worden iſt

Vermiſchtes

Einem umfangreichen Fahrkartenſchwindel iſt mon in Mann
heim auf der Pfälziſchen Eiſenbahn auf die Spur gekommen
Der in der Billetdruckerei der Bahn angeſtellte Drucker Schwind
hat Arbeiter Wochenkarten angefertigt die er durch Unteragentenzu billigem Preiſe an Arbeiter verkaufen ließ Der Beirng
wurde ſchon ſeit längerer Zeit betrieben und gelangte durch
Verrath zur Kenntniß der Eiſenbahndirektion Dieſe verſtärkte
das Perſonal eines Arbeiterzuges Es wurde eine ſcharfe
Kontrolle vorgenommen und in dieſem einen Zuge entdeckte man
mehr als 20 Jnhaber von gefälſchten Fahrkarten Dieſe
Paſſagiere ſowie der Drucker der Falſifikate und ſeine Unter
agenten die ſich ebenfalls in dem Zuge befanden ſind in Haft
genommen worden

Ueberfall auf einen Bureanbeamten in Paris Am hellen
Tage wurde geſtern ein junger Comptoiriſt Namens Schlachter
aus Wien der eben einen Betrag von mehreren tauſend

raucs einkaſſirt hatte auf der Treppe zum Bureau ſeines
Chefs Steindecker am Börſenplatz zu Paris von zwei Männern
überfallen und beraubt Obwohl Schlachter von den Angreifern
erheblich verletzt wurde betheiligte er ſich an der Verfolgung
der davoneilenden Verbrecher von denen einer feſtgenommen
werden konnte während der andere der das Geld zu ſich ge
ſteckt hatte entkam

Für 80,000 Mark Diamanten geſtohlen Aus London wird
telegraphirt Ein Angeſtellter der Firma Gebrüder Joans ſtand
im Begriff Diamanten im Werthe von 4000 Lſtrl zu verpacken
welche nach Amſterdam beſtimmt waren Während er damit
beſchäftigt war wurde er an das Telephon gerufen das ſich ineinem Kebenraum befindet Als er zurückkehrte waren die
Diamanten verſchwunden

Die Ueberſchwemmungen in Amerika ſchildert der New Yorker
Korrefpondent der Datly Mail wie folgt Eine Serie von
ſchweren Regenfällen hat den Miſſiſſippi zu einem See um
geſtaltet der 5 bis 10 Meilen breit und 70 Meilen lang iſtTheile von Jowa Miſſouri und Jllinois ſind überfluthet die
Saat vernichtet und weggeſpült dan ſchätzt den Schaden auf
mehr als eine Million Dollar und glaubt daß er auf zwei
Millionen Dollar ſteigen muß weil noch nicht abzuſehen iſt
wann die Ueberſchwemmung aufhören wird Der Diſtrikt Lone
Tree Prairie in Jllinois der zehn Quatratmeilen groß iſt iſt
vollſtändig verlaſſen worden Die Bevölkerung floh auf die
Höhen an der Miſſouriſeite und beobachtet von dort das Zer
ſlörungswerk Hunderte von Farmern ſind ruinirt und wenn
die 10 Meilen langen Dämme brechen ſo werden weilere
175 Quadratmeilen von Jllinois überſchwemmt werden Dies
würde einen weiteren Verkuſt von 600,000 Pfund
Sterling zur Folge haben Die Farmer bewarhen die
Dämme bei Tag und bei Nacht befürchten aber Dammbrüche
weil die Moſchusratten viele Löcher in die Dämme gegraben
haben Die Farmer des Siaates New York haben ebenfalls
einen Schaden von 200,000 Pfund Sterling erlitten

als Zeuge geladen worden
Das Strafverfahren wird durch die Staatsanwaltſchaft

zu Altona geführt da das Unglück ſich auf preußiſchem Gebiet
ereignete Der Erſte Staatsanwalt Mühle Altona war am Diens
tag wiederum an der Unglücksſtelle um die erforderlichen Maß
nahmen zu treffen Nebenher geht das Unfallverfahren welches
vor dem Seeamt geführt wird Das Reſultat der dort an
geſtellten Ermittelungen geht der Königl Staatsanwaltſchaft zu
ob eine Anklage erhoben wird und gegen wen wird von dem
Spruch des Seeamts abhängen Mit dem Transport der Leichen
von Nienſtedten und Schulau nach Hamburg iſt begonnen
worden

Der Primus iſt geſtern abend vom Taucher Veckedorf ge
hoben worden Das Schiff ſoll heute bei Waltershof auf Strand
geſetzt werden

Jn Nienſtedten und Umgebung ſind bisher 26 Leichen ge
borgen Die Mehrzahl iſt bereits von Anverwandten abgeholt
Die Leichen die bis Freitag noch nicht rekognoscirt ſind ſollen
in Nienſtedten vorläufig beerdigt werden Man erwartet daß
von nun an zahlreiche Leichen an den Strand treiben der ſtets
ſorgfältig bewacht wird

Am Freitag nachmittag findet in der Leichenhalle beim Lübecker
Thor für die Opfer der Kataſtrophe deren Leichen gefunden und
rekognoscirt ſind eine gemeinſame Leichenfeler ſtatt Zur
Beerdigung werden die Leichen nach dem Ohlsdorfer Friedhof

gebracht

Jn Eilbeck hat ſich ein aus 21 Perſonen beſtehendes Hilfs
komitee zur Unterſtützung der Hinterbliebenen
gebildet Jn einer vom Eilbecker Bürgerverein einberufenen
Verſammlung worin das Komitee gewählt wurde wurden ſofort
3100 M gezeichnet Vou vielen Stellen liefen freiwillige Bei
träge ſowie Angebote von Konzert und ähnlichen Veranſtaltungen
ein Am Donnerstag findet in der Friedenskirche in Eilbeck
Trauergottesdienſt ſtatt Durch die Hamburger Polizei ſoll
verſucht werden alle auf preußiſchem Gebiete angeſchwemmten
Leichen ausgeliefert zu erhalten um die Opfer gemeinſam
beſtatten zu können

Sportunchrichten
Hannover 22 Juli Jn der dritten Runde des internatignalen

Schachturniers gewann Cohn gegen Villsbury Mieſes
e Gunsberg Popiel e Atkins P gen Prt
Larſhall gegen Süchting Napier gegen Swiderski VardelebenW See dkr gegen Lewin Remis Gottſchall

W

egen MaſonTſhigorin

Cork 23 Juli Jn dem heutigen Endkampf um den Challenge
eup ſiegte der engliſche Ruderklub Leander über den Ber
liner Ruderklub

e

Legzte Telegramme

London 24 Juli Der König ſtimmte der Einſetzung
einer königlichen Kommiſſion zur Prüfung der Urtheils
ſprüche des Kriegsgerichts in Südafrika zu die be
richten ſoll ob es erſprießlich ſei die Strafen zu erlaſſen
oder zu mildern

Zum Kulturkampf in Frankreich f
Paris 24 Juli Nach einer chriſtlich ſozialen Proteſt

verſammlung gegen die Ausweiſung der Kongregationen
kam es vor dem Verſammlungsgebäude unbedeutenden
Schlägereien zwiſchen Klerikalen Republikanern
und Sozialiſten die Schmährufe auf die Geiſtlichkeit

ausſtießen Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen



Wetter Ausſichten
Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdaten

Kühler veränderlich Windig
Wolkig theils ſonnig Regenfälle Gewitter
Normale Temperatur
Warm gewitterhaft

auf

25 Juli
26 Juli

27 Juli Wolkig28 Juli Schwül vielfach Gewitter und Regen Wolkig
theils heiter

29 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm Strichweiſe
Regenfälle Windig

30 Juli Wenig verändert Wolkig ſonnig
Metereologiſche Station zu Galle

7 23 Jnl 24 Juli9 un an ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baxometer Millimeter 752,9 737Thermometer Celſins 45 eSei e SoMaximum der Temperatur am 23 Juli 18 32 Cihn in der Nacht vom 23 Juli zum 21 Jnli 9,52 0
Niederſchläge am 24 Juli 7 Uhr morgens 3 6 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 24 Juli 152 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Herr Schätfer bisher Alitinhaber der Porzellan Steingnt und

Glaswaarentürma Schäfer Krause ist nach der Z in die
Direktion der Annaburger Steingutfabrik eingetreten Ob der
bisherige Leiter dieser Gesellschaft Sehreiber neben dem wueuen
Direktor in dieser Stellung verbleiben wird steht noch nieht fest

Der Bruttoüberschuss der Bergwerksgesellschaft HRHibernia betrug
im Juni 673,321 M gegen 666,574 M im Vorigen Monat und 8094,954 M
im Jupi 1991

Zahlungseinstellungen, Die teste Tuchſirma in Brom
berg das Versandthaus Gustay Abicht und die von dem Sohne
Abicht s begründete Buchhandlung eind in Konkurs geralhen

Kilo de Janetro 22 Jull Wechrel auf Loudon 12,
Buenos Alres 22 Juli Goldagio 131,45

Zahblunga REinetellangen

mis S z SNamen Wohnort on z s S
B Talman Kfm i Fa A

Zabel Handschuh und
Cravattengesech Berlin Berlin 18 7 19 8 23 19Victor Felix Kfm Bltterteld Bitterkeld 17 7 20 9 13 8 810

A Fabian Kfm i F Erste
schles Lichtdruck u
graph Kunstanstalt A
Fabian Co Breslau Breslau 16 7 8 11 8 21 8

L Läimmche jun Kfm i
Va Carl Gärtner Nachf Burg Burg b A 17 7 13 9 13 8 20 9

Minna Caroline verehoel
Irmscher,gb Schönfeld
vorm Besitzoerir einer
Schankwirthsehaft Chemnitz Chemnitz I18 7 6 14 8 14 9

Grevenbroicherllammoer Greven Green
werk G m b I broich broich 17 7 20,8 27 8 27 8

F C A Tschau Händl m
Gürtnerartikeln und
Fabrik künstl Blumen Hamburg Hamburx I86 7 20 8 8

R W Werner Gutsobes
Nachl Ganzig Oschatsz 16 7 20 5 8 13 9

Ernst Luck Kfm Wernshaus Salzungen 17,7 23 13 8 13 8
V A Köhleor Blumenfbr

Inh d Fa F HesseSohn Sebnitz Sebnit2z 17 7 25 3 8 11 9
Gebr Weber Hädlsgesr a toneu Am Weg 8

Getreide Mühlen FErzeugnisse u a W
New Vork 23 Jull Telegr Rother Winterwelzen

loco 80 vorige Notirung 802, Full 81 81 September
771 77 Oktober Dezember 77 770 Mai Juli
71 70 Soptember 648 65 Dezember 518 51 Mebh
2,95 255 Goetreldefracht I/ 1/,

Ohlcago 23 Jull Telegr Weizen Juli 77 77September 728, 725/6 M a i s September 61 61
Berlin 23 Juli Früh markt Amtl Notirungen Weizen

Sept 159 Dez 157,50 Vest Roggen Sept 133,50 Fest Gerste
Laichte inländische Futtergerste 140 143 do schwere 144 150 alles
frei Wagen und ab Bahn Hafoer AMäürk meckl u pomm ſein
182 190 do preuss mittel 174 181 pos u schles mittel 174 181
do geripg 170 172 alles frei Wagen und ab Bahn Maise
Amerik mixed 140 142 türk mixed 126 122 ungar Zahn 128 131
runder 117 129 alles frei Wagen Erbs en Inländische Futterwaare
178 187 do russ 178 1687 Weilzenmehl 00 loco 21 ,50 25,75
Roggenmehl 0 u 1 loco 19,30 20,40 Weizenkleie grobe
9,80 10 10 feine 969 9 80 Roggenkleie 10,00 10,40

Hamburg 23 Juli Weiren looo stetig loco holsteinischer
165 168 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco stetig südrussischer still
eitk Hamburg 110,09 do loco mecklenburgischer 169 163 IHIater
fest Gerste fest

Amsterdeam 23 Fuli
März Roggen loooMärz

22 Juli Zäwwtliche Getreidearlen ruhig aber festLopndon

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 28 Juli Telegr Schmalz Western steam 10,90

10,75 do Rohe und Brothers 11,20 11,20
Chicago 23 Juli Ielegr Schmalz September 10,57 10,52

Oktober 10,12 10 30
Bremen 23 Juli Schmalz ruhig Wilcox in Tube und Firkins

5224 PIg andere Marken in Do re re 541 Pl Speok ruhigShort loco Jum Abladung p extra lang Pfg
LHamburg 23 Juli Rüböl unverzolli rulnig loco 54 00
Paris 23 Juli tehlussbericht Rübö rubig Juli 558,95Aug 58,00 Sept Dez 58 50 Jan April 58 50

An itwerpen 23 Juli Schmalt per Juli 131,09
Petroleum

S 23 Juli Petroleum behauptet
Dr

Antwerpen 22 Jull Schlussboricht Rakkinirtes Type weiss
foco 28,00 ber u Hr per per Juli 18,00 Br per Aug I18,25 Br
Sept Dez 18,50 Hr Fest

New Voxk 23 Fuli rNew Vork 7,49 do in Philadelphia
do Credit Balances at Oil City 1,22

Viehmärkte
Berlin 23 Juli 8Städtischer Schlachtvrfehmarkt Zum

Verkaufe standen 509 Rinder 2017 Kälber 3139 Sehake 8098Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kx 8Sechlachtgewicht

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Oehsen vollUeischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerihs höchetens 7 Jahre alt
2 junge fleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
9 müssig genährte junge und gut genährite ältere gering genährte jeden Alters aiten volltleischige höchsten

Schlachtwerthe 2 mKesig genährite jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 53 57 Färsen und Kühe1 vollfleizehige ausgemästete Fürsen höchsten Sehlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertha höchstens
Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngero 9 mäszsig genährte Färzen und Kühe 47 50
5 gering genährte Färsen und Kühe 42 46 Kälber feinste
Mastkülber Voilmilehmast und beste Saugkälber 70 72 2 mittlere
Mastkülber und gute 56 60 3 geringe Saugkälber 43 52
4 ältere gering genührie Rälber Fresser 55 55 M Schaete 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 66 69 M 2 ältere Aasthammel

65 I 3 müäsig genährt Hammel und Schafe
57 61 M 4 Loisteſner Niederungeschafe auch pro 109 Pfun
Lebendgewieht M Schwerfne Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine
foinerer Rasten und deren Kreugungen höchstens I Jahr alt 61

Weizen auf Termine geschältslos Norv
aut Termine fest Okt 122

Standard whle looo

Petroleum Standard white In
365 do Refined 8,50 in Caxzen

58 55 57 Mm vs x re m z Vom Rinderauktrieb blieben ungefähr
259 Siüecie un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rubig Bei
den Schafen fanden etwa 1300 Stück Absatz Der Schweinemarkt Ver
liek ruhig und wurde geräumt

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der DPenitseben

Oat Atrikg Linie Herzog auf Ausreise 20 in DelagoabayKönig auf Heimreize 20 in Hamburg Bundes rath auf Heim
reise 19 von Beira Kaieer auf Ausreise 21 Ouessant passirt
Präsident auf Ausreise 21 Ouesrant passirt Reiechstag auf
Heimrelse 21 in Neapel Kann zler auf Heimreisa 20 von Sansibar

Bewegungen der Dampfer der Hamburger Akt Ges
Hawburg 21 Juli Assyria 19 von Philadelphia nach Ham

burg Auguste Vietoria 20 von Molde Brisgavia von Ham
burg nach Baltimore 18 Dover passirt Bul gari a 20 auf der Elbe
Cerea 20 von Hull nach Hamburg Christiania von Hamburg
nach Mittelbrasilion 20 Ouessant passirt Constantia von IIam
burg nach Westindien 19 in Tampico Croatia von IIamborg nach
Westindion 19 in St Thomas Graf Walde rsee von Hamburg
nach New Vork 29 von Boulegage His pania von St Thomas nach
Hamburg 20 in Havyre Kigutschou von Hamburg nach Ostasien
19 in Vokohama Nasso via von Antwerpen nach dem La Plata
19 in Alontevideo Na uplia von Siettin nach New Vork 20 Pori
of Ness pasrirt Nicomedia von New Verk nach Kopenhagen und
Siettin 19 von Havre Numidia von Hamburg nach dem Ia Plata
19 von Antwerpen Polynesia von Hamburg nach Westindien
29 in St Thomas Prinzessin Vietoria Luise 19 von Naes
Sarnia von St Thomas nach Hamburg 20 von Antwerpen
Saxonia 19 auf der Elbe Serbia 19 Gibraltar passirt Sibirisa
von Buenos Aires nach Hamburg 29 von Funchal Silvia von
Hamburg nach Ostasien 20 Cuxhaven passirt Sithonia von Ham

schwere Ueigohige Schweine goring entwiokolte pasrsirt
vagsirt Troj a von

Teutonia vor Hambarg vaeh Alontreal 20 CuxhavenAawmbart nach Westindien 19 von St Thowas

Wargeratände bedeutet äber anter Null
r

burg nach Ostasien 20 in Hoogkong Suevia 19 in Port Said
Syria von Hamburg nach Westindien und lexico 20 Cuxhaven Aken 23 Fuli

Saale und UVnatrut Fall Waren
WehArtorn Brückenpogel 22 Juli 23 Juli 40,56

Weolezonfelz Oberpegel a 4 2,42 2,48do Unmerpegol 9,26 0,4 15Trotha 33 r 1,38 24 250 12Alsleben Oberpegel 22 2,37 23 2,40 3do Unierpegel 1,53 152 9n 2 1,03 4 1,25 17Kalbe Oberpegel a 4 1,48 e 1,50 2do Unlerpogel 4 0,38 0,52 1Moldan Iser Bgeor Elbe
1 J Tul Tr Weh Juli Fall Wuen

Badweis 22 9,08 2 ergan 23 0,43 32
Prag 28 8 Wittenberg 4 1, 0 2Juogbunzlau 0,12 WMNRosslau 40,608 1Iaun 4 l 9,22 m 10 Barby 4 0,97 5Pardublu 0,55 1 Magdeburg 1,571 2Brendel 09,10 8 Tangermünde 1,57 4Malnik 0,45 5 WVitteubergo, 1,26 1 Sl eilmeriin i a 3 Dömitz Peg 22 0,70 a
Aussig 23 0,23 ILAuenburg 23 0,80 2De en 146 4Aussig 23 Juli Von den oberen Plätren werden 16 em Fall

Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg mit Staftel
Pf

Schleppschifffahrt auf der Elbe
hier eingetroffen

Eilkahn Nr 59,7 Strm Heenewmann ist heuits

eaeaaaÄÜÖ,ÜeÜÖceÜnem

S t

ß a r 225 rege r fev 7 J Bergwerks u Lätten Ges

r r J renstein do 0 J cBe line Bön Se Kein ham a MNaasw 8/2 71,000 Denuts Hp B Pfd VII 4 I100 20620 er a rarle a h
23 Fuli Sangerhäuser Masch i5 1809,7562 la conv 1 I100 2062A renberg Bergwerk evom 23 Juli an 2 do u Baroper Walzwerk 0 113 50620n Saxonig Coment 3 090,506 do X unkdb 19 l 151 25620 Gerzus o 83 80510

Ergünzung zu den telegr Schäffer u Walecker 25 357 do X u XEI 19201 9 102 rennt 2135016Meldungen im gestr Abendblatt PSehlesische Cement 63/2 143 25620 Hamb 251 310 unk 19251 1 100 75620 eneerq n rig les 271 106

e e e nesDi Siemens Gſas Industr I18 243 7562 S 01 330 unk 1908 32 96 10 lat B 366Bank Disconto Siemens S Ualsko s 131 So 93 r 1905 312 90 c e on u 35
Berlin Weehsel 3 Lomb 4 FStetliner Cham Didier 18 266 ,50,201 0 alte u con s os s ionteuen Quai 6 l112 507

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 54sudenburg Maschin 0 53 25626 r 7 h 97 50 S eenkireh Gussstah O II 200g Paris a lo r r alHIann Bod Pf T uk 1904 35 I äarzer Eisen w Lt A B 3 70 00bPetersb 412 Lond on 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 208 25620 3/2 95,0060 derVeroinsbrauerei Artern 7 33 r Steinsalzbl i 509Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 151 502201 99 e r 27 75Harmer Stndianſeiſie ſ 372 921756 den le Lonr t g ar 5 h u e 7 377
Berliner Stadt Ob 8/2 100 20d2 e t et a do K 25 uise Tiefbau konv 2 47 25040 do 1892 32 100 206 Auekerfahr Franstodi 18 125 49620 do do VIII IX r do do St Pr 6 809,256
Maxdeburger st Anl 99,506 Dentsche Visoub Prior ObligſSlein conv 10 30 l agdeburg Bergwerk 42 488 00baB

do do neue 4 do Serie II 2 l arienhütte Kotzenauf 6 66 7560Westpr r u 10 e on im S do unkdb bis 1905 8/2 e Mend Schwort St Pr 4 86,250
Bad Stgats Eis Anl 32 z pro Südhbnhn do unkdb vis 1907 21/2 Niederl Kohlen 8 I113 095620ſpoa i 3u2 buſ 100,30e n e ehe Lied terte rn e teienKöln Mind Pr Anth 3/2 138 00b e Brealnn Varschau 4 do Präm Pläbr 4 Staditberger Hütte 12 128 09029Tr 3 15 Dortimund Gronau 2 8/2 172,7562 I r Cred 429,50 Wurw Revier 81/2124 2b626rer er MAnrionb Allawknw g z r re 4 99,50 ba cOlent So Tr Loose 3 1127 2062 Ootpronss Sülhahn 423 107 100 Ostpreuseisehe u 22 99 g v Industr u Borg w Ges

S J rn Pom II VI 1900 uk 36,75 A Flektr Gesellzch 100 90BAusländische Tonds Eisenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 uk 88,50h20 Aschatenb Papiert 42
5 tal Eis Obl St gar 3 67,506 do IX X 1906 uk 32 Aschersleb Kaliwerke 4e deeeeakheeeenee Litr 4 1ol 1obn 40 x t o ar 8333 Soehumer Gussetahl 108 v

Barleua 100 Iire I 18,50b3 Cemberg Czernowitz do II III 1906 uk Deszauer Gas 106 288Bukar Stadt Anl 1884 9/2 92,70 0est Frz Staatsb gar L n uun9 1 n n 699 00b6do do 1888 42/2 92,00 b do Ergüänzungsn 60b20 P B C Pfd I II rz 110 ids do ektr Licht u Kraft
i 41/2 90,806 do Gold Pr 4 1101 705 do III V u VI rz 100 5 aniagen unk 06 42 101 256n l an eher Iokalbahs 4 100,00be do XIII rz 100 4 101 20b0 Gr Berl Pferdeb I u I 31/2 98 906
I e S 106,80b do Vordwestbahn 5 109,605 do XV mich 1905 4 101 Ob Hamb Paeketfahrt
a Jo Aigine 8 106,8262 Südöstor Bahn omb 3 683,250 do X uleb 1904f 372 95 603 Fr Krupp Obl 4 I08 ooB
äo v 1896 5 100 60 do Obligationen 5 I163 10beb do XVIII ukb 1910 101 75b20anrahütte 32 95 400äo 18908 a 91 10b2 Ung Nordostb Gold O 43/2 100 300 do XIX uieb 1911 4 t Naphta Obligationen 99,500

Exyptisehe prir Anl o Eisenb Silb A 100300 Pr Centrb Pfdbr 19001 2 192 Nerdägutsober Liovd 4 I04 408
do do do 3 lwangorod Dombr gar 42 103 406 do do v 1891 31/2 5 mohl Eisen 426,900Freiburg 15 Fr ILoose 232,90 z Kosl Woronesch Obl I do ukb 1906 31/2 96 C Tiele Winkler 4 1104 806

Griech Aul 1881 84 7377 u Obl 89 19 r Jdo kons Goldrente ursk Kiew n o 2 92 40 Bank Aktiendo Monopol Ani 44 10Moseo Kiew Woron 4 99,300 do do /2 s 10 a fdo Gd Anl v 39 10620 o Kurs 4 o Resteertißikate fre 15 10 Bank d Berl Kassenv 8/3 135,7560issabon Niadieul S 4 77 09 b Mloscä Rjüsan 4 1100 7062 Pr Pſdbr Bk uk 1905 e Berg Müärk B i Elbt 8/2 151 49626

do do 77,09 n 100 00 b do r 1908 r W eMailäünd 10 Iire Loos Orel Griäsi 1889 do Z ukdb 1909 ob Goth Kredit Ges S8Moezikauer An a 100 5 101 b Rjüsan Koslow 4 99,906 4o XX u XXI uic 1910 4 1022520 n W u Komm 1/2 30 106
do à 20 5 101 e Rjäsan Uralsk gar ukd do Kleinb Ob b 1904 31/2 24 996 Danziger Privathank

Norweg Staats Ani 88 59450 b 1909 4 o b 1908 4 t Deutsche Grundsehnid
Oesterr 1860er Ioose 4 1154 10b2 n a äe 5 do n b 13 W CRumän Anleihe 1891 4 64 69 ybinsk Bologoye 4 40b20 do do Em II unk 191 Hypoith B Berl A1843 43 hitilere rn n Bh W 4 100 75620 dalen uo o kleine Transkaukasische 20b2 ukb b 1905 e ner KreditRuss Gold R 1884 87 6 WVarschau Wiener 100r 4 I a IV b 1901 5 Gothaer Privathank 6 121,75640C
do Orient Anl II 4 193,00026 wuüe IX Soer 4 VI akàb 1908 o z 7wieoitt ob e nd ües 4 93 101 Vllr arar 323 et roo eönigedetg Vereineb 8 In oe
o Nicolai Oblig b 10b ukdb nige et c er r iget fing ne un r e a h h eo 0 ar 8 9 rn S e ne 0 25 eRuss Plam Anl 861 5 S do Pref 4 do 3 99 90 b Magdeburger Privatb O 932560

g W 1866 5 356 2062 s Se i 374,006 e estpr riit I I B 99 256 Lor m rot 5 rchwed St Anl 1886 312 ouis u S Fr rz 1931 6 Pommersche omm P BK 122do do 1850 313 a e n 1 122 402 Hyp B Spielpdo ITyp Pfdbr 1878 4 190 70b2 Central Paciſie 5 J Preussische I03 406 Preuss Pfandbr Bk 7 I123,908
Türkische Anleihe D 127 69 b J T 5500 Sächsische 4 103,406 Rheinische Bank o a45 00b26

do 400 Fres Ioose 113 9006 da J enoeclonische O O 3 62,000 zu m t 38 Fonius isenb 0 i 3 60,2 wann Tr 23 Juli u
do Staats R 97 /2 90 206 l 3 Sache Rent An o 90 790 u 5R Anl an Gew 1882 101,200er Bisen bahn Stamm Aktien do foo do i879 1c1 1063 do 500 90 706 4 do Em 1875 101 100Arminishr ſi5 232 100 gehe nete 77 Tuir i2Siadtobi 1884iconV 100 400adwiralsgarten Bad 5 ine Blei 3 100 75 e Staatsant 1855 106 a o 91/2 do i876lon r 100 406

e e u r R e leo arehimedes 6,595 s Landrentenbr 500 99 a do oe nen Analäna Rizenv am TBeri Chart Bau V m T 546 900 Stamm Prior Aktien V isenb Stamm At 53 i 112 2504 8 r n pz Elektr Werkee e e en e e m e eöhmische Nordbahn o Gr elektr Strassb337 Union v a Galiz Karl Ludw B 5 Buschtielirsd Lit A 239,00B do Bierbr Riebeck 210,00
rsl Fisenb Linke a 306 äraz Können J sua 4 do do B 24,006 u p Kammgarnsp 178,756Breslauer u u Kaschau Oderberg z n B D Malat Sehkeud 172 506gen re Kronpr Rud St en 4 100 10b h 77 a Wolkcämmezeir r e n lemberg Czernowitz Marienburg Allawvee Mansfelder r 2
rarlottb Wasserv 50 T b unChem Fabr Schering 0 220 o r e 53 T T Div Bank u Kredit Axt Par Ceent Halle 60,900

Chemn Masch Zimm n Südösterreien Lomb 18 10bzB c D e L pr 175,50 Sachs P e
Dessauer Gas 9 40b2 Ungar Guliz gar 5 emn Bankverein 8äehs Hartm 123Heutseh A Werke 46256 re 5 Dreadener Bank 144,600 0 ZSaäachs Webec un
Ditseh Gasglühl Ges 28 262 00 Kurvir Kiow a 51 do Bankverein 102,50 Fabr Schönherr
Dtsche Jutespinnerei 120,090 Warschau Torespol 5 6 Gothaer Privatb 121,00B8 16 Thür Gasges Spz 250 r
Fberfeld Faärbenfabr 336,256 IWarsohau Wien 264 D Kob Goth Kred Gs 5 do tamm Pr 250,006
Fr T r ä Gotthardbol 6 r z n B 1 e 8 Für Brod Frl i 07Freund Masch konv otitnhardvonn 0 ypoith B 125 do St PriorGörlitzer Eisenbbed 18 204 250 lal Meridionaux 6 0 do Kred u 8Sparbh 9 ZTeitzer Par u A 128,00P
Hagener Gussstahl 67 60beBüttich Limburg e 4 Süchs Bank 129,258 do do Oblig 100,008Hafss Dampfschifk n 14 122 254 Schwoelz Centralbahn 95 62 Zwickauer 113,00 21,2 Zuckerkabr gute e
Harburg Wien Gummi 308,2502 35 gen u mine ren 20 Zuokerraff Halle 165 ,00B

Pr Unionhahn iv ndunstrie Papiseroe rn m rHerren un äe Weg tgietlianisehe Anl 4 77 t Ausl Visenb Pr Obdo do St Pr 82140 o 16 Chemn Werkz Zim 107 006 31/2 Aussig Teplitzer 96 300
Kexyüng Th Fieeng 2 108 506 Hypoth Pfand u Rentenbrief e in wo r B Nonbehe 102,003
2 5 0Ehe z 677 r r 5 berten gRatim di 727 4Burehtienr 1886 sttr 100,506

s es 1 L Han Hyp I X XI do do 59 V A 4 do do 100 500La Veloce Ital D i i v 58 800 2 D W M GSonerm 5 do Em 1868/71/72Taav t 77 i F 4 157 s e r u do Goldälzerei Wrede unk 25 Geraer Futesp u W 245 3 Dux Bodenbaeh 7Magdeburger Banbankl 90,250 5 XIX 32 95,500 5 Germania Schwalbe 122 008 6 do Em 1871 100,900
Magdeb Strassenbahn 9 122 00b X 3/2 96,000 54 Stkb V St A 527 ,00gde unk 10 Gersd V St A 527,006 5 do do 1874 110,696Maschin Breuer 21 O K B IV re 110 273 h 88 do do Pr A I 930,000 4/2 Graz KöflscherNeue Boden A G 164 do do V rr 100 100 600 84 o G do II 835,008 do Em V 1871 u 72 100 600Nenroder Kunstanstalt 2 100 506 do VI unkb 1900 101,002 O HIallesche Str B 668,900 4 Kaschau Oderberg

e r b 1908 r 42 Kette hibgen t Prag Pax Gold 103 4060ordd Eiswerke n 8 b 1905ukb 2 Körbisd Zuckerfb 103,250 5 o GoldOmuibus Gesellschaft 13 167 2506 do IX Ia bio 9 u 4 96750 69/0 einz Baubank 156,000 5 Prag Tarnan
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